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W I R T S C H A F T

Anhand des spannenden Vortrages des ersten österreichischen Eurofighter-Piloten 
Hauptmann Jörg Sandhofer zum Thema „Risikokontrolle durch Disziplin“ führten die 
Vermögensberater Herbert Wagner und Christian Pross ihren Kunden vor Augen, worauf 
es bei einer nachhaltig erfolgreichen Investmentstrategie ankommt.

Herbert Wagner ist Ös-
terreichs Marktfüh-
rer für geschlossene 

Fonds vom Immobilienprojekt 
bis zum Containerfrachtschiff. 
Christian Pross ist Experte für 
Vermögensaufbau mit zahlrei-
chen Kunden aus dem Bereich 
der freien Berufe und der mit-
telständischen Wirtschaft. Der 
Sitz von Wagners Nova Invest-
KapitalberatungsgmbH und 
von pross-consult-Finanzma-
nagement ist in Ludersdorf in 
der Nähe von Gleisdorf, und 
dort – im gediegenen Ambiente 
des Restaurants „Ambio“ – fand 
auch der viel beachtete Vortrag 
von Eurofighter-Pilot Jörg 
Sandhofer statt. Sandhofer prä-
sentierte zahlreiche Infos rund 
um Österreichs neue Abfangjä-
ger, die in dieser Form noch nie 
zuvor vom Verteidigungsminis-
terium für eine nichtmilitäri-
sche Veranstaltung freigegeben 
wurden. Zu den begeisterten 
Zuhörern gehörten neben den 
zahlreich erschienenen Kunden 
und Branchenfachleuten auch 
der direkt aus Mexiko angereis-

Nova Invest:
Risikokontrolle durch Disziplin

Nova Invest-Geschäftsführer Herbert Wagner, der ehemalige Formel-1-
Pilot Patrick Friesacher, Eurofighter-Pilot Hauptmann Jörg Sandhofer und 
Christian Pross von Pross-Consult-Finanzmangement. Unter den Gästen 
auch KR. Maximillian Braunstein mit Gattin Nicole.

te ehemalige Formel-1-Pilot 
Patrick Friesacher und der 
Doyen unter den Grazer Au-
tohändlern, Kommerzialrat 
Maximillian Braunstein, sowie 
Hans Windisch vom Grazer 
Spitzenrestaurant San Pietro.
In seiner Einleitung präsentierte 
Herbert Wagner unterschiedli-
che Veranlagungskonzepte. Aus-
gehend von der Überzeugung, 
dass es in gewissen Branchen 
immer einen hochprofitablen 
Bullenmarkt gibt, präsentierte 
er den Vermögensaufbau etwa 
der Bostoner Harvard Univer-
sität und der Yale-Universität 
in New Haven. Die amerikani-
schen Elite-Unis mit ihren au-
ßerordentlich hohen Rücklagen 
geben weltweit für viele Inves-
toren die grundlegende Aus-
richtung eines hochprofitablen, 
ausgewogenen Portfolios vor. 
Und was dabei besonders auf-
fällt: Alternative Anlageklassen 

wie etwa Private-Equity-Betei-
ligungen sind in ihrer Gewich-
tung deutlich gestiegen. Aus 
den Ausführungen Wagners 
wurde für viele Zuhörer klar, 
warum sie bei ihrer privaten 
Investmentstrategie unbedingt 
professionelle Expertenhilfe 
benötigen, denn empfohlene 
Aktien, über die jeder spricht, 
wollen alle haben. Daher sind 
sie oft bereits hoffnungslos 
überbewertet, bis der vermeint-
lich gute Tipp den Privatanleger 
erreicht. Richtige Investment-
entscheidungen sind oft einsa-
me Entscheidungen und verlan-
gen die Bereitschaft, gegen den 
Strom zu schwimmen. Und so 
schloss die Einladung zur Nova 
Invest-Präsentation mit einem 
Zitat von Helmut Schoeck aus 
dem Jahr 1922: „Das größ-
te Risiko unserer Zeit liegt in 
der Angst vor dem Risiko.“   ●


